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Wort der Vorsitzenden 
des Pfarrgemeinderates
von Martina Hornhofer

Foto: privat

Mein Name ist Martina Hornhofer 
und sicher kennen mich viele als 
Religionslehrerin, als die ich schon 
über 30 Jahre in der Pfarre tätig 
bin.

Immer empfänglich für neue Her-
ausforderungen habe ich nun seit 
dem Frühling in der Pfarre auch 
die ehrenamtliche Aufgabe der  
geschäftsführenden Vorsitzen-
den des Pfarrgemeinderates 
übernommen.

Mit großer Freude und viel Elan 
haben wir schon einige Sitzun-
gen gehabt, Ideen geboren, ge-
plant und teilweise auch schon 
umgesetzt. Dabei sehe ich mich 

vor allem als Teil 
des PGR-Teams, 
um gemeinsam 
mit anderen vieles 
für den Glauben 
und das Leben in 
unserer Pfarre zu bewirken, Altes 
zu bewahren, aber auch Platz für 
neue 
Ideen zu schaffen.

In guter Zusammenarbeit mit un-
serem Herrn Pfarrer, anderen Ver-
antwortlichen in unserer Pfarre, 
den Mitgliedern des PGRs und 
allen Menschen in unserer Pfarr-
gemeinde freue ich mich auf alles, 
was da kommt und uns begegnet 
– denn KIRCHE besteht aus Men-

Wir sind für sie da  
Pfarramt Fernitz: 
Schulgasse 10, 8072 Fernitz 
Tel.: 03135/55 400,  
Fax: 03135/55 400-6 
E-Mail: 
fernitz@graz-seckau.at 
Website:
http://fernitz.graz-seckau.at/

Pfarrer Josef Windisch 
Tel.: 03135 / 55400 oder  
        0676 / 8742 6664 
 
Diakon Hans Hofer 
Tel.: 03135 / 49 247 oder
        0676 / 8742 6703
PA Angela Lendl
Tel.: 0676 / 8742 6783
E-Mail: angela.lendl@graz-seckau.at

Pfarrkanzlei: Ingrid Pechmann 
Mo., Mi., Fr. 8-12 Uhr, 
Do. 15 - 19 Uhr

Der neue Pfarrgemeinderat stellt sich vor: 
hintere Reihe von links: Hans Hofer, Guido Egger, Günther Geieregger, Klaudia Nigl-Buchmasser, Angie 
Lendl, Maria Salzger-Aichhorn , Bibiana Hubmann-Fellner
vordere Reihe von links: Lena Kogler, Anita Kurzmann, Martina Hornhofer, Ingrid Pechmann, Marianne Wolf, 
Peter Ofner, Claudia Rauner (nicht im Bild: Gerald Nigl, Wirtschaftsrat)

Ein Text, der meinen Vorstellungen zu meiner zukünftigen Aufgabe 
entspricht und den ich an alle weiterschenken möchte:

„Ich träume von einer Kirche, die Halt und Hoffnung gibt, auch 
oder gerade für die, die schon alle Hoffnung verloren haben. Eine 
Kirche in der sich alle geborgen und sicher fühlen können. In der 
sich niemand verloren fühlen muss und jeder mit offenen Armen 

eingeladen wird zu bleiben.“

Als Pfarrer von Fernitz freue ich mich sehr 
über die Bereitschaft im Pfarrgemeinderat, 
im Wirtschaftsrat oder in verschiedenen Ar-
beitsgruppen ehrenamtlich mitzuarbeiten 
und dadurch das Pfarrleben zu bereichern. 
Wie Fr. Hornhofer schon in ihrer Vorstellung 
anführt, kann man nur durch aktives „Mittun“ 
unsere Zukunft gestalten. In unserer derzeit 
eher schwierigen Zeit ist auch das „Miteinan-

der“ besonders wichtig. Setzen wir als Pfar-
re, als Familie oder Freunde ein Zeichen für 
ein respektvolles, freudiges „Miteinander“. 

So wünsche ich allen einen guten Start in 
den Herbst - packen wir die nächsten Jahre 
gemeinsam an!

Ihr Pfarrer, Josef Windisch
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    PFARRGEMEINDERAT, MATRIKEN                            
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„Kurz und Bündig“
……unseRe ehRenamTlichen ……unseRe ehRenamTlichen 
miTaRbeiTeR:innen sTellen sich VOR…miTaRbeiTeR:innen sTellen sich VOR…

Meine ehrenamtliche Tätigkeit in der Pfarre bereitet mir 
Freude, weil ich gerne Menschen für Gott begeistern möchte. 

Mein Glaube bedeutet mir Hoffnung und gibt mir Zuversicht zu 
allen Zeiten.

Für die Zukunft der Pfarre wünsche ich mir, dass noch viele 
Menschen die christliche Heilsbotschaft annehmen können. 

KÜRBISCH Makayla Rosemary

LÖFFLER-TAMM Chiara

KROEGER Clara

GABRIEL Theodor

OBERHAUSER Milena

FUCHS Mathea

PLESCHBERGER Peter Augustus

PLÖBST Amelia

DOKLAN Quentin Karl

KREMS Hermine Samantha

EBERT Johanna

ORSULIC Lisa

GUTMANN Nina Isalie

STIEGERL Lina

taufen

trauungen
GNASER Jörg und GNASER 
Mihaela-Laura

RUHS Johann, MScBakk. und 
SUMER Susanne, MMag. BA

VerstorBene
CHUM Eleonore (97)

TRUMMER Johann (89)

WAGNER Anna Maria (89)

KADHIM Gerlinde (70)

KRASSER Josefa (89)

KAPPEL Barbara (91)

WEISSINA Helga (83)

HACKL Franz (89)

KLINGER Ronald (55)

Name: Claudia Rauner

Tätigkeit/Funktion: 
stellvertretende Vorsitzende des 
Pfarrgemeinderates, Öffentlichkeitsarbeit, 
Liturgie
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Meine ehrenamtliche Tätigkeit für die Pfarre bereitet mir Freude, 
weil ich mit Gleichgesinnten in einem Team zusammenarbeiten 
kann und die Gemeinschaft mir Kraft für den Alltag gibt.

Mein Glaube bedeutet mir Unterwegssein im Sinne Christi und 
immer wieder aufs Neue die Frohe Botschaft in mein Leben, in 
meine Gedanken und in mein Herz lassen.

Für die Zukunft der Pfarre wünsche ich mir, dass sich viele 
Menschen in der Kirche zu Hause fühlen und dass der Glaube und 
die christliche Gemeinschaft ihr Leben bereichert.

Name: Maria Salzger-Aichhorn

Tätigkeit/Funktion: 
Pfarrgemeinderätin, Liturgiekreis
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Meine ehrenamtliche Tätigkeit in der Pfarre bereitet mir Freude, 
weil ich mich gerne in die Gemeinschaft gläubiger Christ:innen 
einbringe.

Mein Glaube bedeutet mir ein stabiles Fundament für mein Leben.

Für die Zukunft der Pfarre wünsche ich mir Menschen, die 
sich aktiv am Pfarrleben beteiligen und die vielfältigen pfarrlichen 
Angebote nutzen.

Name: Mag. Gerald Nigl

Tätigkeit/Funktion: 
Pfarrgemeinderat, Geschäftsführender 
Vorsitzender des Wirtschaftsrates, Lektor
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         PFaRRe

das renoVierte Kreuz Kehrte zurücKdas renoVierte Kreuz Kehrte zurücK
Am Fronleichnamstag, 16. Juni wurde nach der Pro-
zession das renovierte Turmkreuz feierlich aufgezo-
gen. Die zahlreiche Pfarrbevölkerung, gestärkt mit 
Striezel, Wein und Saft, beobachtete diese schwierige 
Aufgabe interessiert. 

Die Mitarbeiter der Fa. Janisch erledigten diese Ar-
beit,  gut gesichert,  mit Bravour. 

Auch ein großes „Danke“ für das Richten der wunder-
schönen Altäre und der Agape.
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neue geBetsformen in unserem PfarrVerBandneue geBetsformen in unserem PfarrVerBand

Wenn wir das letzte Jahr Revue passieren lassen, dür-
fen wir in unserem Pfarrverband auf eine Reihe von 
neuen Gebetsformen zurückblicken, die eigentlich je 
nach den Erfordernissen des geschichtlichen Kontex-
tes in ähnlicher und doch unterschiedlicher Weise im-
mer schon von Christen gebetet worden sind. Daher 
haben auch wir versucht, diese Gebetsformen in un-
ser Heute zu holen.

So hat sich in der Pfarrkirche Fernitz seit Ende des 
vorigen Jahres eine neue Gebetsstunde, die Vesper 
(Abendlob) etabliert. Sie findet einmal im Monat statt 
und besteht aus Hymnen, Psalmen, Lesungen und 
Bitten. 

Auch in der Pfarrkirche Kalsdorf wird seit Dezember 
2021 regelmäßig eine neue Andachtsform gestaltet, 
und zwar die Laudes (Morgenlob). In diesem Mor-
genlob werden am ersten Samstag im Monat um 7:30 
Uhr Hymnen, Psalmen, Bibeltexte und Fürbitten ge-
betet, betrachtet und gesungen.

In den Bußzeiten vor Weihnachten und Ostern, waren 
die neuen Gebetsstunden stärker thematisch orien-
tiert. So haben wir in der Impulsabendreihe „Gedan-
ken zur Adventzeit“ versucht, uns in Vorbereitung 
auf das Fest der Geburt unseres Erlösers, gemeinsam 
eine Auszeit zu gönnen und uns mit Kurzgeschichten, 
Gedichten aber auch mit Gebeten, Fürbitten und ad-
ventlichen Liedern auf das Wesentliche dieser Zeit zu 
besinnen. Auf diese Weise wollten wir den oft auslau-
genden vorweihnachtlich schnellen Alltagstrott einen 
Moment lang unterbrechen.

In der vorösterlichen Bußzeit hieß die entsprechende 

Impulsabendreihe „Vorsätze zur Fastenzeit“: Drei 
Abende zu diesem Thema wurden dazu in den Pfarr-
kirchen Fernitz und Kalsdorf angeboten. Bei entspre-
chender Beleuchtung des Kirchenraumes und Be-
gleitung durch Orgel und Chorgesang entstand eine 
Atmosphäre, die zum Nachdenken anregte. Impulse 
boten in diesen Gebetsstunden Texte wie: Was bedeu-
tet Fastenzeit? Welche Vorsätze könnten mein Leben 
bereichern?  Neben verschiedenen persönlichen und 
stellvertretenden Bitten wurden auch Kreuzwegstatio-
nen betrachtet, Psalmen gebetet und Schriftworte aus 
der Bibel gelesen. Mit den entsprechenden Liedern 
bekamen diese Andachten einen festlichen Rahmen.

Auch der Marienmonat Mai hatte einen thematischen 
Schwerpunkt: Die „Maiandachten“ waren ganz auf 
Maria, unser Vorbild im Glauben und Auf-Gott-Ver-
trauen, gerichtet. Es ist in der Pfarre Fernitz gelungen, 
diese Gebetsform in der Pfarrkirche, in der Filialkirche 
St. Jakob sowie in allen Ortskapellen zu pflegen. Auch 
in der Pfarre Kalsdorf wurden wie alljährlich bei den 
bekannten Bildstöcken, in der Kapelle Großsulz und 
in der Pfarrkirche Maiandachten gefeiert. Mit Orgel-
klang und Volksgesang wurden die Gebete und Texte 
zu besinnlichen Andachten.

Diese Gebetsformen möchten wir auch weiterhin pfle-
gen und dürfen Ihnen daher an dieser Stelle noch ein-
mal eine herzliche Einladung dazu aussprechen. 

Unser Dank gebührt allen, die mitgeholfen haben bei 
den verschiedenen Andachten, sei es bei der Vorbe-
reitung oder als Kirchenbesucher. Auch so kann eine 
christliche Gemeinschaft den Glauben leben und wei-
tertragen.

von Diakon Hans Hofer und dem Seelsorgeteam
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durch folgende inserate Wird die aussenrenoVierung durch folgende inserate Wird die aussenrenoVierung 
unserer PfarrKirche unterstützt:unserer PfarrKirche unterstützt:
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          DÖRFLA, inseRaTe

maiandacht in der KaPelle dörflamaiandacht in der KaPelle dörfla
Am 12. Mai fand die Maiandacht in der Ka-
pelle Dörfla statt. Begleitet wurde die Mai-
andacht von Lena & Joana, die  ältere und 
neue Marienlieder gesungen haben. 

Dazwischen wurde Maria beschrieben: 
- als Frau, die Gott uneingeschränkt ver-
traut, uns konsequent ermutigt auf Jesus 
zu schauen,
- als Frau, die uns im Glauben Vorbild ist 
und als die erste Christin gesehen wird,
- als Frau, die uns Mittlerin, Fürsprecherin, 
Trösterin ist.
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PFaRRe

von Karl Weinhandl

PfarrfetzenmarKtPfarrfetzenmarKt

Was können wir brauchen:
Bücher, Kleinmöbel, saubere Kleidung, 
Schuhe, Taschen, Geschirr, Werkzeug, 
Antiquitäten, Fahrräder, Spielsachen, 
Rasenmäher, Schi, funktionierende 
Elektrogeräte, Alteisen - einfach alles, 
was für irgendjemand noch Wert haben 
könnte.

Was wir nicht brauchen können:  
Sperrmüll, Polstermöbel, Matratzen, 
zerlegte Möbelstücke, Fahrzeugreifen 
und Altautos.
Wir bitten Sie daher eingehend, dies be-
reits beim Sortieren Ihrer Fetzenmarkt-
ware zu berücksichtigen. Diese Dinge 
müssten wir auf Kosten der Pfarre ent-
sorgen - Entsorgungskosten beim letz-
ten Fetzenmarkt  ca. 3.500,00 Euro. 
Sowohl der Abholdienst als auch das 
Personal am Fetzenmarktgelände ha-
ben strikte Anweisung solche Gegen-
stände nicht anzunehmen.

Sie können die Sachspenden am Don-
nerstag, 01.September, und Freitag, 
02. September, direkt am Fetzenmarkt-
gelände beim VAZ (Veranstaltungszent-
rum) Fernitz abgeben, oder Sie nehmen 
unseren Abholdienst in den einzelnen 
Ortsteilen in Anspruch.

Abholwünsche bitte bis Mittwoch 31. 
August bekanntgeben.
Die Gegenstände werden nur nach 
telefonischer Anmeldung abgeholt.

Den Abholdienst erreichen Sie unter 
den nebenstehenden Telefonnummern.

Wir möchten auch darauf hinweisen, 
dass der Verkauf von Fetzenmarktwa-
re ausnahmslos erst am Samstag ab 
7.00 Uhr möglich ist.

Weiters brauchen wir viele fleißige 
Helfer:innen zum Einsammeln, Sor-
tieren, Verkaufen  und ganz besonders 
auch am Montag beim Zusammenräu-
men.
Wer Zeit hat und gerne mithelfen möch-
te, möge sich bitte bei folgenden Stellen 
melden: 
• Pfarrkanzlei: 03135/55400 
• Gabi Bloder:   0681/84877200 
• Helene Schober: 0664/5316155
• Karl Weinhandl: 0699/12597701

Wir bitten auch recht herzlich um 
Mehlspeisen.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Für das leibliche Wohl ist wie immer 
bestens gesorgt.
Ein großer Teil des Reinerlöses wird für 
die Kirchenaußenrenovierung verwen-
det.

Im Namen des Festausschusses wün-
sche ich allen einen schönen Herbst, 
den Kindern einen guten Start ins neue 
Schul- bzw. Kindergartenjahr und ich 
freue mich auf Ihren Besuch beim Fet-
zenmarkt.

         7

ausflug der Pfarrsenior:innenausflug der Pfarrsenior:innen

Für 10. Mai 2022 wurde ein Ausflug der Pfarrsenioren 
des Pfarrverbandes Fernitz-Kalsdorf nach St. Veit/
Vogau geplant.

So machten sich 48 Personen bei herrlichem Wetter 
und guter Laune um 13 Uhr ab Fernitz über Kalsdorf 
auf den Weg.

Das Busunternehmen Eibisberger brachte uns 
nach St. Veit/Vogau, um 14 Uhr feierten wird dort 
mit unserem Pfarrer die Heilige Messe. Nach dem 
Gottesdienst fuhren wir weiter nach Glanz zum Bu-
schenschank Fellner. Bei einer kräftigen Jause, Mehl-

speisen und Getränken konnten wir uns stärken.  Es 
war genügend Zeit für viele Gespräche.
Wir alle waren lustig, zufrieden und dankbar, dass wir 
wieder miteinander unterwegs sein konnten. 
Um 18 Uhr ging es wieder zurück nach Hause.

Wir freuen uns schon auf den 7. September, da fah-
ren wir nach Seggauberg.

Ich wünsche noch erholsame Sommertage und 
freue mich schon auf die nächsten monatlichen 
Treffen in Fernitz und in Kalsdorf mit unseren 
Pfarrsenioren:innen.

Samstag 03. September ab 07.00
Sonntag  04. September ab 08.00 

ab 10.30 Frühschoppen

Abholdienst:
Donnerstag, 1. 9. und 
Freitag 2. 9.

Dörfla: 
J. Schusteritsch
0650/4075030
0316/407503

Gössendorf:
W. Dietl
0650/2632205

Unterfernitz:
W. Scherr
0664/8677271

Enzelsdorf:
K. Weinhandl
0699/12597701
03135/82242

Gnaning:
A.Bloder:
0664/4859816

Pfarrhof Fernitz:
03135/55400

von Diakon Hans Hofer
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   regelmässige     gottesdienste
Mittwoch:    09:00 Uhr - Hl. Messe            jeden 13. des Monats:  18:30 Uhr Rosenkranzgebet / ab Oktober 17:30 Uhr
Samstag:   19:00 Uhr - Vorabendmesse / ab Oktober 18:00 Uhr             19:00 Uhr Wallfahrtsmesse / ab Oktober 18:00 Uhr
Sonntag:   08:30 Uhr - Hl. Messe in Fernitz / 10:00 Uhr - Hl. Messe in Kalsdorf      jeden letzten Montag / Monats: 19:00 Uhr Vesper-Abendlob / ab Oktober 18:00 Uhr    
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BITTE INFORMIEREN SIE SICH IN DEN 
SCHAUKÄSTEN UND AUF DER 

HOMEPAGE DER PFARRE:
 fernitz.graz-seckau.at 

Änderungen sind immer 
möglich!

PfarrKalender
Tauftermine

Taufen sind 
auch während 
der Sonntags-
messe möglich

September - Dezember

So. 11. Sept.     11:30 Uhr
Sa. 24. Sept.     11:00 Uhr 
Sa. 15. Okt.       11:00 Uhr
So. 30. Okt.       11:30 Uhr 
Sa. 12. Nov.      11:00 Uhr 
So. 27. Nov.      11:30 Uhr  
Sa. 10. Dez.      11:00 Uhr

Seniorenrunde Mittwoch, 14:00 Uhr im Pfarrhof
                                    
Mi. 7. Sept. – Ausflug               
5. Okt.      9. Nov.        7. Dez.                                       

Tank auf – Halt 
an!

Adoratio – ein etwas anderer 
Gebetskreis

Mi. 14. Sept. – Fernitz (19:00)
Mi. 12. Okt. – Kalsdorf (18:00)
Mi. 09. Nov. – Fernitz  (18:00)
Mi. 14. Dez. – Kalsdorf (18:00)

Vesper - 
Abendlob

Letzter Montag im Monat

26.09.   18:00 Uhr
31.10.   19.00 Uhr
28.11.   19:00 Uhr

Pflegewohn-
haus der  
Caritas

Hl. Messen dienstags, jeweils um 
15:00 Uhr

27. Sept.             29. Nov.                 
25. Okt.               27. Dez.

Eltern-Kind-
Treffen

wöchentlich

Montag, 15:00 – 16:30 Uhr im „al-
ten“ Musikerheim

geplanter Start: 5. Sept. 
Info:  Bernadette Kraut, 
0676/9351136  

Gottesdienste SEPTEMBER
So 04. Sept.

08:30
Fetzenmarkt der Pfarre
Pfarrmesse mit Wallfahrern aus Schwar-
zau, anschl. Frühschoppen 

Sa 10. Sept.
15:30
19:00

Kapellenfest in Gössendorf
Wortgottesfeier
Vorabendmesse in Fernitz

Di 13. Sept.
18:30
19:00

Wallfahrt zum 13. des Monats
Rosenkranz, Beichtgelegenheit
Wallfahrtsmesse, musik. Gestaltung: MGV-
Liebenau

Sa 17. Sept.
19:00

Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen 
der letzten 3 Monate

So 18. Sept. Pfarrmesse mit klimafreundlicher An-
reise und Segnung der Fahrzeuge, siehe 
Seite 10

Do 22. Sept.
19:00

Dorfmesse in Gössendorf

Sa 24. Sept.
19:00

Vorabendmesse im 
Erzherzog Johann Park mit ÖKB

So 25. Sept.
08:30

Ehejubiläumsgottesdienst
anschließend Agape im VAZ

Ab Oktober finden die Vorabendmessen, die
 Dorfmessen und die Wallfahrten zum 13. d. 

Monats schon um 18.00 Uhr statt 



   regelmässige     gottesdienste
Mittwoch:    09:00 Uhr - Hl. Messe            jeden 13. des Monats:  18:30 Uhr Rosenkranzgebet / ab Oktober 17:30 Uhr
Samstag:   19:00 Uhr - Vorabendmesse / ab Oktober 18:00 Uhr             19:00 Uhr Wallfahrtsmesse / ab Oktober 18:00 Uhr
Sonntag:   08:30 Uhr - Hl. Messe in Fernitz / 10:00 Uhr - Hl. Messe in Kalsdorf      jeden letzten Montag / Monats: 19:00 Uhr Vesper-Abendlob / ab Oktober 18:00 Uhr    
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PfarrKalender
03. – 04. Sept. Pfarrfetzenmarkt

03. 09.,  ab 7.00 Uhr
04. 09.,  08.30 Uhr Hl. Messe,
anschließend Frühschoppen

Sa. 10. Sept, 
15:30 Uhr

Kapellenfest in Gössendorf
Wortgottesfeier, anschl. gemütli-
ches Beisammensein bei Essen 
und Trinken

So. 18. Sept., 
08:30 Uhr

(Ersatztermin: 
16.10.)

Pfarrmesse mit klimafreundli-
cher Anreise und Segnung der 
Fahrzeuge 
(Räder, Roller, Kinderfahrzeuge), 
siehe Seite 10)

Sa. 24. Sept. 
19:00 Uhr

Hl. Messe im Erzherzog 
Johann Park mit dem ÖKB

Sa. 01. Okt.
07:30 – 13.00 Uhr 

Kinderflohmarkt im VAZ       
Kinder können ihre Spielsachen, 
Sportartikel…verkaufen; Tisch-
miete € 8,00 

So. 2. Okt., 
10:00 Uhr

Erntedankfest 
anschließend Agape

Gottesdienste OKTOBER
Sa 1. Okt.

18:00
Vorabendmesse in St. Jakob 

So 2. Okt.
10:00

Erntedankfest in Fernitz
Hl. Messe  (keine Hl. Messe in Kalsdorf)

Do 06. Okt.
18:00

Dorfmesse in Gnaning 

So 09. Okt.
10:00

Erntedankfest in Kalsdorf
Hl. Messe (keine Hl. Messe in Fernitz)

Do 13. Okt.
17:30
18:00

Wallfahrt zum 13. des Monats
Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit
Wallfahrtsmesse

Do 20. Okt.
18:00

Dorfmesse in St. Jakob 

Erzherzog Johann Park FernitzErzherzog Johann Park Fernitz

KALSDORF
Fr. 26. Aug.

18:00 Uhr

Fest für Afrika
Hl. Messe mit P. Aidan; anschl. 
Begegnung und Information 
rund um das Projekt P.A.P.A.-
Bridge

Do. 8. Sept. Anbetungstag der Pfarre
9:00 Uhr Laudes – anschl. 
ganztägige Anbetung – 
18:00 Uhr Hl. Messe mit euch. 
Segen

So. 09. Okt.  

10.00 Uhr

Erntedankfest mit dem Trach-
tenverein
Segnung der Erntekrone im 
Schulhof, anschließend Hl. 
Messe

Bibelrunde im Pfarrheim
06. 9.,   11.10.,  -  19:00 Uhr
08:11., 06. 12.,  - 18:00 Uhr 

Laudes - 
Morgenlob

Do. 08. 09., 09:00 Uhr
01.10.  +   05.11.     07:30 Uhr

Gottesdienste NOVEMBER
Di 01. Nov.

09:00
14:00

Fest Allerheiligen
Hl. Messe mit Gräbersegnung in St. Jakob
Hl. Messe in Fernitz, Prozession vom 
Priestergrab zum Kriegerdenkmal und 
Friedhof mit Gräbersegnung

Mi 02. Nov.
18:00

Allerseelen
Hl. Messe am Friedhof                        

So 13. Nov.
17:30
18:00

Wallfahrt zum 13. des Monats
Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit
Wallfahrtsmesse (keine Hl. Messe 8:30 
Uhr)

Do 17. Nov.
18:00

Dorfmesse in Dörfla

Sa 19. Nov.
18:00

Vorabendmesse mit Start der Firmvorbe-
reitung

Fr 25. Nov.
18:00

Kapelle Gössendorf: adventliche Wortgot-
tesfeier mit Adventkranzsegnung

Sa 26. Nov.
18:00

Vorabendmesse mit Adventkranzsegnung

So 27. Nov.
08:30

1. Adventsonntag

MESSE MESSE 
im im 

PARKPARK
Samstag, Samstag, 

24. September 202224. September 2022
19:00 Uhr19:00 Uhr
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          VINZENZGEMEINSCHAFT, GÖSSENDORF

Vinziladen: neueröffnung am Vinziladen: neueröffnung am 
Kalsdorfer hauPtPlatz!Kalsdorfer hauPtPlatz!

Der Vinziladen in Kalsdorf eröffnet im September neu 
am Hauptplatz in Kalsdorf im ehemaligen Tourismus-
büro. Der Verkauf startet bereits am 3. September, 
die große Einweihungs- und Eröffnungsfeier fin-
det am 17. September statt. Die Öffnungszeiten sind 
weiterhin jeden Samstag von 9 bis 13 Uhr (am 27.08. 
ist wegen des Umzugs geschlossen). 

Die Sachspenden-Annahme mittwochs von 15 bis 
18 Uhr beim Pfarrheim Kalsdorf bleibt im September 
voraussichtlich noch ausgesetzt. Genauere Informa-
tionen entnehmen Sie bitte den Schaukästen, der 
Pfarrhomepage oder der Facebookseite der Vinzenz-
gemeinschaft Fernitz-Kalsdorf.
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Die EUROPÄISCHE MOBILITÄTSWOCHE von 
16. bis 22. September 2022 ist eine europäische 
Initiative mit dem Ziel, Bürgerinnen und Bürger für 
klimafreundliche Mobilität zu sensibilisieren, Auf-
merksamkeit für Verkehrsprobleme zu schaffen und 
umweltverträgliche Lösungen zu suchen.
Der „Autofreie Tag“ am 22. September bildet hierbei 
den Höhepunkt!
 
Die Pfarre Fernitz unterstützt diese Aktion und lädt 
die Gläubigen ein, am Sonntag, den 18. September 
klimafreundlich zum Gottesdienst (08:30 Uhr)  anzu-
reisen. 

Klimafreundlich reisen bedeutet entweder zu Fuß, mit 
dem Fahrrad, mit dem Bus oder im Auto als Fahrge-
meinschaft an- und abzureisen. 

Alle Fahrzeuge, auch Kinderfahrzeuge sind herzlich 
willkommen und werden für eine sichere Fahrt von 
Pfarrer Windisch gesegnet. 

Wir freuen uns auf Euer Kommen! 

Ersatztermin bei Regen: Sonntag, 16. Oktober, 
08:30 Uhr

von Sabine Jakubzig und Angie Lendl

von Claudia Rauner, PGR

euroPäische euroPäische 
moBilitätsWochemoBilitätsWoche

KaPelle gössendorf KaPelle gössendorf aus- und rücKBlicKaus- und rücKBlicK
Zwei Jahre lang fanden coronabedingt weder Maian-
dachten noch das Kapellenfest in der Kapelle Gös-
sendorf statt. Doch heuer im Jahr 2022 versammelte 
man sich wieder regelmäßig von Montag bis Freitag 
im Mai zum Rosenkranzgebet.
Zu Christi Himmelfahrt wurde eine besondere Maian-
dacht gestaltet, bei der der sehr feierliche Hymnus 
akathistos aus der Ostkirche zur Verehrung der Got-
tesmutter gesungen wurde. Auf Initiative von Maria 
Salzger Aichhorn studierten die Achteln, unter der 
Leitung von Angie Lendl, die außergewöhnlichen 
Klänge ein. Diese seit 1200 Jahren in der Ostkirche 
gebetete und gesungene Mariendichtung gilt als die 
schönste und älteste Mariendichtung.

Mit den Maiandachten konnte also heuer bereits zum 
gewohnten „Kapellen-Leben“ zurückgefunden wer-

den. Jetzt hoffen wir als Kapellengemeinschaft noch 
darauf, dass auch das spätsommerliche Kapellenfest 
stattfinden kann. Dazu merken Sie sich bitte vor:

Kapellenfest Gössendorf
Samstag, 10. September 2022

Das Kapellenfest startet mit einem Wortgottesdienst 
um 15:30 Uhr! 

Adventkranzsegnung am 25. November 
um 18:00 Uhr 

Zeitgerecht zum Adventauftakt gibt es wieder die 
Möglichkeit in der Kapelle, die Adventkränze im 

Rahmen eines Wortgottesdienstes segnen zu las-
sen. Bei adventlicher Abendstimmung wird auch der 

Weihnachtsbaum erleuchtet. 
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          FiRmunG, niKOlaus, sTeRnsinGen, ZWeRGeRlTReFF
KINDER SUDOKUKINDER SUDOKU

firmung, niKolaus, sternsingenfirmung, niKolaus, sternsingen

zWergerltreffzWergerltreff
Der Sommer neigt sich dem Ende 
zu und wir können auf einige lus-
tige Zwergerltreffen zurückblicken, 
die dieses Jahr stattfinden konn-
ten. Die warmen Frühlings- und 
Sommertage verbrachten wir 
heuer gerne im Wald. Neben der 
Etschbachstrasse, Nähe dem Och-
senkogel gibt es einen großartigen 
Platz, den die Kinder nutzen dür-
fen. Wir lieben es, im Wald zu spie-
len und die Natur zu entdecken. 
Ein achtsamer Umgang mit Flora 
und Fauna ist für uns sehr wich-
tig! Auch im Wald kann man gut 
Geburtstag feiern, Konflikte lösen, 
den Zusammenhalt stärken und 
soziale Kontakte knüpfen.

An verregneten Tagen nutzten wir 
unseren Raum im Vereinshaus. 
Dort haben wir auch eine Kammer 
mit Bastel- und Spielmaterialien. 
Auch den Spielplatz neben dem 
Naschgarten nutzten wir oft!

Im Herbst gibt es hoffentlich wieder 
ein Zwergerltreffen in der Buch-
kogelstrasse 46! Geplant sind ab 
05.09. von 15:00-16:30 Uhr, vor-
aussichtlich wöchentliche Treffen. 
Für weitere Informationen und An-
meldung bin ich unter der Telefon-
nummer 06769351136, erreichbar.

Wir freuen uns auf Euch, Arthur 
und Bernadette!

FIRMUNG
Für alle, die 2023 gefirmt werden möchten, startet die Firmvorbereitung am Samstag, 
19.11.2022, um 18:00 Uhr mit der Abendmesse. Im Anschluss an die Messe findet in 
der Kirche ein Informationsabend statt. Für Firmlinge ist die Anwesenheit verpflichtend, 
Eltern und Paten sind herzlich eingeladen. Ende spätestens 20 Uhr.

Genaue Informationen zur Firmvorbereitung und die schriftliche Anmeldung zur Fir-
mung ist ab Oktober 2022 über die Homepage der Pfarre oder bei Angie Lendl unter 
0676 8742 6783 oder angela.lendl@graz-seckau.at möglich. Anmeldeschluss ist der 
Beginn der Firmvorbereitung am 19.11.2022.

NIKOLAUS
Am Montag, 05.12., können Sie wieder einen Nikolaus der Pfarre zu sich nach Hause 
einladen. 

Die Anmeldung dazu ist ab 14.11. in der Pfarrkanzlei möglich. (Anmeldeschluss ist der 
02.12.). 

Am Sonntag, 04.12. kommt der Nikolaus zur Pfarrmesse und am Montag, 05.12. findet 
um 17:00 Uhr eine Nikolausfeier in der Kirche statt.

STERNSINGEN
Die Sternsinger sind diesmal zwischen dem 27.12. und dem 05.01. unterwegs. Wir 
freuen uns über viele Kinder, Jugendliche und Erwachsene, die mithelfen, dass der Se-
gen Gottes zu vielen Menschen nach Hause gebracht werden kann. 
Diesmal wird es auch verstärkt Sternsinger-Feiern (vergleichbar mit einer Osterspei-
sensegnung) in den Kapellen und an anderen zentralen Orten geben. Wer Gastgeber 
einer solchen Feier sein möchte, bitte bei Angie Lendl melden. 

Anmeldungen für Sternsinger:innen und andere Helfer:innen bitte bis spätestens 07.12. 
im Pfarrhof, über die Homepage oder direkt bei Angie Lendl. Am 11.12. findet nach der 
Messe eine Besprechung/Probe für alle in der Kirche statt.
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KinDeRGaRTen, minis

aus dem PfarrKindergarten und  
der KinderKriPPe fernitz
Im Juni durften wir die Eröffnung unserer neuen Kin-
derkrippengruppe feiern. Nach einem gemeinsam 
gestalteten Familiengottesdienst segnete unser Herr 
Pfarrer die neuen Räumlichkeiten. Unser Bürgermeis-
ter sprach seinen Dank an alle Beteiligten aus und wir 
hörten die wichtigsten Gedanken und Eckpunkte zum 
Projekt von Architekt DI Peter Gaar.

Anschließend bekamen alle Eltern, Kinder, Verwand-
ten und alle Gäste die Möglichkeit, sich im ganzen 

Haus umzusehen. Die Kinder haben eine Vernissa-
ge vorbereitet, wo all ihre Kunstwerke zu sehen wa-
ren. Kulinarisch wurden wir von unserem Kirchenwirt 
Ewald Lampl verwöhnt. Für alle Kinder gab es ein le-
ckeres Eis. 

Schöne Ferien und einen erholsamen Sommer 
wünscht das gesamte Team des Pfarrkindergartens 
und der Kinderkrippe!
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neues Von den minisneues Von den minis
Nach einem lustigen und abwechslungsreichen Jahr 
starten auch unsere Ministrant:innen in die Sommer-
ferien. Im Juli konnten wir noch unserer Pastoralprak-
tikantin Andrea mit einer selbstgebastelten Kerze 
Freude bereiten, die bei ihrer Hochzeit in Rom mit 
zum Altar gebracht wurde. 

Die letzte Ministunde des Schuljahres haben wir bei 
einem Eisbesuch mit unserem Hernn Pfarrer, einer 
Wasserschlacht und Pizza essen im Naschgarten ge-
nossen. 

Nach dem Sommer starten wir mit neuem Elan ins 
Ministrant:innen-Jahr: 

STARTFEST am 23.9. 2022, 
das wir mit der Katholischen Jungschar Fernitz 

feiern werden.

Es warten tolle Attraktionen wie Hüpfkirche, Lager-
feuer, Steckerlbrot und vieles mehr.

DANKE an alle Ministranten und Ministrantinnen für 
euren Dienst, durch den ihr so viele Gottesdienste
und Feste mitgestaltet und feierlicher macht!



          inseRaTe
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IMMOBILIENTREUHÄNDER
IMMOBILIENMAKLER

IMMOBILIENVERWALTUNG

www.hoeller-immobilien.at | +43 3135 55 0 55 0
Lilienpark 1, Top 3 | 8072 Fernitz-Mellach
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seniORen- unD PFleGeWOhnhaus FeRniTZ

Leckeres aus dem Pfarrhof

Speckknödel mit Krautsalat
Zutaten:
• 6 Stk. Semmeln (300 g)
• 250 ml Milch
• 4 Stk. Eier (mittel)
• 150g Bauchspeck
• 1 Stk. Zwiebel
• 10g Butter
• 2 EL Petersilie (gehackt)
• 2 EL Mehl (glatt)
• 500g Weißkraut
• 1 TL Kümmel (ganz)
• 3 EL Apfelessig
• 4 EL Öl
• Salz
• Pfeffer

Zubereitung:
Semmeln in 1 cm große Würfel 
schneiden. Milch und Eier verquirlen 
und über die Semmelwürfel gießen.

Speck klein würfeln, Zwiebel schä-
len und fein hacken. Speck in einer 
Pfanne bei mittlerer Hitze auslassen, 
Butter und Zwiebel zugeben und 
glasig werden lassen. Petersilie un-
termischen und zur Semmelmasse 
geben. Mehl untermischen, Masse 
mit Salz und Pfeffer kräftig würzen 
und ca. 30 Minuten rasten lassen.

Für den Salat Kraut fein hobeln, 
mit wenig Salz und Kümmel vermi-
schen, mit Essig und Öl marinie-
ren, kurz ziehen lassen. Aus der 
Semmelmasse Knödel formen, in 
siedendes Salzwasser geben und 
gar ziehen lassen (ca. 15 Minuten). 
Herausheben, gut abtropfen lassen 
und mit dem Krautsalat servieren.

„freude schenKen „freude schenKen 
heisst freude emPfan-heisst freude emPfan-
gen!“gen!“

für den Inhalt verantwortlich: Erich Timischl/ehrenamtlicher Mit-
arbeiter für Öffentlichkeitsarbeit

Es gibt sie doch noch! – Freiwillige, 
die sich mit Hingabe für die Allge-
meinheit einsetzen. Es sind zwar 
meistens dieselben Leute in jeder 
Gemeinde, aber sie sind äußerst 
hilfsbereit und haben gleichzeitig 
Vorbildwirkung.

Unlängst hatte eine „Freiwilligen-
Truppe“ den Hilferuf des Haus-
leiters vom Pflegewohnhaus in 
Fernitz, Peter Loder-Taucher, kur-
zerhand erhört und gemeinsam 
mit dem Haustechniker, Kaahan 
Yilmaz, rechts beim Haupteingang 
zum Areal im Handumdrehen 
eine Holzhütte für die Garten- und 
Festaktivitäten-Geräte aufgestellt. 
Gutes zu tun und gleichzeitig viel 
Spaß daran haben steht dabei 
immer im Vordergrund. An dieser 
Stelle möchte ich vier Fernitzer 
stellvertretend für viele andere 
hervorheben: Josef Prassl, Hubert 

Stradner, Dr. Alfred Pongratz und 
Josef Fröhlich - sie helfen überall 
– egal, ob bei Kirchenfestaktivi-
täten oder bei Vereinen. „Anstatt 
zu Hause die Gedanken grübeln 
lassen, packen sie an!“ Denn wie 
heißt es? „Freude schenken heißt 
Freude empfangen“. Man be-
kommt sehr viel zurück und das 
ist ein enormes Lebenselixier für 
die Herzen. Zudem gibt`s natürlich 
meistens „a`guate Jaus`n und a` 
guat`s Getränk dazua!“ 

In diesem Fall wurden wir beim 
Hüttenaufbau seitens der Küche 
von Frau Silvia Villa bestens be-
treut. Also überlegt Euch, auch das 
eine oder andere Mal die Nächs-
tenliebe zu forcieren und irgendwo 
mitzumachen! – Ihr bekommt als 
Dank ein unbeschreibliches Wohl-
behagen.
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„Viele TalenTe am WeRK“



aus dem 
Pfarr-
leBen
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Pfarre Fernitz

Reihe 1: Fronleichnam 
Reihe 2: Seelsorgeraum-Fest am 
Kogelberg 
Reihe 2: Fronleichnam - Das reno-
vierte Kreuz kehrt zurück 
Reihe 3 & 4: Im Zuge der Aussen-
renovierung wird auch die Sakristei 
restauriert 


